
Am nächsten Morgen war es soweit und ich durfte mich einer 
Tauchgruppe anschliessen, um die Bucht zu erkunden. Nach einem 
ausführlichen Briefing ging es auf den Weg zum nahen Steg, auf 

dem unsere Flaschen bereits auf uns warteten. Der Einstieg erfolgt bequem über eine 
breite Treppe, die bis auf den Grund führt. 

Endlich kam das Zeichen zum Abtauchen, beim ersten Blick ging mein Herz auf, 
Seegraswiese so weit das Auge reicht! Da ist Leben auf der Seegraswiese: Kugel-, 
Drücker- und Kaninchenfische auf der Suche nach Nahrung kreuzten unseren Weg zum 
ersten Korallenblock, der in knapp 5 Minuten zu erreichen ist. Dort erwarteten uns ein 
junger Kaiserfisch, ein Schwarm Preußenfische klein bis gross, ein bis zwei Steinfische 
und die ersten Garnelen und Krebse, wohlgemerkt in 2 m Tiefe.
Weiter zum nächsten Block in Blickdistanz, der uns mit einer wahren Farbexplosion 
von Korallen und Fischen erwartete. Der ganze Block schien in Bewegung zu sein. Auf 
engstem Raum teilen sich hier Husaren, Glas- und Preußenfische, Fahnen- und Kardi-
nalbarsche ihren Platz. Versteckt im Korallenblock liess sich eine Russkopfmuräne von 
Höhlen-Putzergarnelen putzen, Gebänderte Scherengarnelen bevölkern den Sand 
unter dem Block, Krebse blickten uns cool im Lichtstrahl unserer Lampen entgegen. 

Liebe auf den ersten Blick 
Als Johann mich (Andrea) Anfang Oktober fragte, ob ich im 
November nach Sahl Hasheesh kommen wolle, konnte ich nicht 
wiederstehen. Gespannt machte ich (Unterwasserfotografin 
und begeisterte Makrotaucherin) mich am 8. November auf 
den Weg von Sharm El Sheikh nach Hurghada.

In dieser Ausgabe

Liebe LeserInnen,
wie ein roter Faden zieht sich das 
Thema “Liebe”  diesmal durchs 
SUBDATE.

Natürlich geht es, wie immer, in 
erster Linie um die Liebe zum 
Tauchen und die Liebe zum Roten 
Meer und dessen Bewohner, wie 
z.B. in unserer Titelstory. Es geht  
sogar  um die Liebe zur Arbeit.
Aber auch von wahrer Liebe 
zwischen zwei Menschen gibt es 
diesmal mehrfach zu lesen, von 
zwei Hochzeiten und leider auch 
vom Abschied eines geliebten 
Menschens, Trudi Galster. Den 
sehr bewegenden, von SUBEX-
Gründer Walti verfassten 
Nachruf findet ihr auf 
Seite 5.
Liebe Grüße
Wera van Dillen,
Chefredakteurin
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    Vom Sinai nach Sahl Hasheesh
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						      TITELSTORY
FORTSETZUNG TITELSTORY

Weiter ging’s an einer Gruppe von kleineren Blöcken 
vorbei, an welchen eine Gruppe von jungen Füsilieren 
in immer wieder wechselnden Formationen über und 
um den Block tanzten, ein unvergessliches Schauspiel. 

Auf unserem weiteren Weg trafen wir auf der 
Seegraswiese die ersten fressenden Blaupunkt-
Stechrochen und fast wäre mir der Regler aus 
dem Mund gefallen beim Anblick des nächsten 
Korallenblocks, der voller Weich- und Hartkorallen ist. 
An einer Ecke jagende Feuerfische, Glas- und Höhlen-
Beilbauchfische, die die Höhlen bevölkern und am 
giftigen Fingerschwamm tummeln sich Pyjama-
Nacktschnecken.

Die Zeit war gekommen und wir machten uns auf 
den Rückweg, auf dem ich versuchte die vielen 
gewonnenen Eindrücke zu speichern. Mit einem 
seeligen Lächeln tauchte ich sprachlos auf. In den 
nächsten Tagen erkundete ich das riesige Tauchgebiet 
“Umm Hasheesh” Block um Block. In einem Umkreis 

von 250 bis 300 m befinden sich um die 20 große 
Korallenblöcke und unzählige kleinere mit einer 
unermeßlichen Vielfalt an Korallen, Schwämmen, 
Muscheln, Garnelen, Krebsen und natürlich Fischen, 
die ich in dieser Form noch nie auf so kleinem Raum 
gesehen habe.

Mein Fazit: Das 
Hausriff in der 
Sahl Hasheesh 
Bucht ist ein Juwel 
und auf gleicher 
Augenhöhe wie 
das SUBEX-Hausriff 
in der Naama 
Bay in Sharm el 
Sheikh. Die Vielfalt 
an niederen Tieren ist einfach unbeschreiblich. Mit 
einer Lampe und einem guten Auge fürs Detail muss 
man bei jedem Tauchgang auf neue Überraschungen 
gefasst sein.
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ABSCHIED VON MoHAMED MANSY

Mohamed Mansy hat sich kurzer-
hand entschieden SUBEX - THE 
ART OF DIVING nach ca. 6 Jahren 
auf der Basis in El Quseir und 1,5 
Jahren auf den beiden SUBEX 
Hurghada und Sahl Hasheesh 
Basen uns zu verlassen. 

Wir danken ihm für seinen Einsatz und wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute!

VERSTÄRKUNG IN 
ALLEN TEAMS

Überall durften wir neue 
Mitarbeiter im Team begrüssen:

Sharm El Sheikh- SSH
Gamal Abdel Azeem : Fahrer und 
Helfer

El Quseir - ELQ:
Nabil: Guide
Dada: Helfer
Hamada: Fahrer
Manuel: Guide & Techniker

Hurghada & Sahl Hasheesh - HRG/
SSH:
Yannic- Guide
Hassan: Helfer
Mohamed: Bootscrew

STELLENANGebOT - SSH

Wir suchen einen deutschsprachigen 
Guide bzw.Tauchlehrer/in für unsere 
Tauchcenter in Sharm El Sheikh.
Wenn du davon träumst dein Hobby 
zum Beruf zu machen und dir das 
Leben in Sharm El Sheikh vorstellen 
kannst, schicke deine Bewerbungsun-
terlagen bitte an personal@subex.org.

Personalien
GEBURTSTAGE

September

16.09. Hansi (ELQ)
18.09. Shazly (HRG)
27.09. Captain Ahmed 
(HRG)
30.09. Johann

Oktober

05.10. Captain Mahmoud (HRG)
06.10. Verena

November

01.11. - Ahmed (SSH)
04.11. - Youssef (FDP)
14.11. - Ayman (ELQ)
14.11. - Hamada (HRG/SHS)
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						      PERSONALIEN

YANNIC STARTET IN HURGHADA DURCH

Yannic ist Johanns Neffe und Verenas Patenkind. Bei dieser 
Kombination ist das Tauchen quasi vorprogrammiert. 
Seit Mitte September verstärkt Yannic schon das Team von 
HRG/SHS als Guide und hat nun ganz frisch seinen 3***-Kurs 
erfolgreich bei Johann abgeschlossen. Die Brevetübergabe 
erfolgte feierlich im Diver Valley auf 40 m.

Insgesamt 9 Monate möchte Yannic in Ägypten bleiben und 
er konnte in den vergangen Wochen schon einige Höhen und 
Tiefen erleben. 
Dazu gehörten nicht nur mehrere unvergessliche Tauchgänge 
mit Delfinen, sondern auch aussergewöhnliche Begegnungen 
mit Land & Leuten über Wasser. Fest steht, dass er viel 
zu erzählen hat, wenn er wieder zurück in seiner Heimat 
Niederscherli ist.

Wir gratulieren auch dir  herzlich zur bestandenen Prüfung und 
wünschen dir noch viele tolle Erlebnisse im und am Roten Meer!

BETTINAS 3*** CMAS AUSBILDUNG - ELQ

Am 01. Juni 2017 kam ich in El Qusier an und bezog erstmal meine Wohnung 
im Staff-House. Mit genügend Schlaf ging es dann am nächsten Tag los. Zuerst 
ganz normale Tauchgänge, um sich wieder in die wunderbare Unterwasserwelt 
einzugewöhnen. 

Schon nach kurzer Zeit folgten die ersten Theorielektionen mit Normen, Hansi 
und Johann. Die verschiedenen Lernziele von Anatomie, Physik, Tauchunfälle 
usw. waren sehr interessant, aber auch anstrengend. Gut aufpassen und Notizen 
schreiben und die verschiedenen Gesetze zu erlernen war eine Herausforderung.  

Schritt für Schritt wurden die Übungen wie Wechselatmung, alternative 
Luftversorgung, Maske ausziehen, Rettungen usw. auf 40m durchgeführt. Völlig 
neue Erfahrungen, da ich vorher noch nie in solchen Tiefen getaucht bin und 
auch nach wie vor grossen Respekt davor habe, da eine kurze Unüberlegtheit 
zu Problemen führen kann.  Nach den vorgegebenen Tauchgängen und 

Theorielektionen durfte ich dann die Prüfung schreiben wie auch den praktischen Teil abschliessen. 

Glücklich über die Brevetierung zum CMAS *** werde ich nun weiterhin bei SUBEX in El Qusier tätig sein.

Für die sehr professionelle und tolle Ausbildung unter und über Wasser, möchte ich mich bei Norman, Hansi und 
Johann herzlichst bedanken.

Bis bald & gut Luft ,Bettina

Wir gratulieren herzlich zur bestandenen 3*** Prüfung und wünschen Dir alles Gute!!
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NACHRUF AUF TRUDI GALSTER

Im Frühjahr 1971 entschlossen sich René und Trudi 
Galster dazu, ihr Hobby zum Beruf zu machen und 
reisten nach Elba als neue Partner zu Waltis EUROSUB-
Tauchsport-Zentrum. Beide waren bereits ortskundig, 
da sie die schöne Insel und deren Tauchgründe schon 
zuvor kennen gelernt hatten. 
Trudi war schon von jung auf eine sportlich sehr 
aktive Frau und zählte im Schwimmclub zu den 
Besten. Deshalb war für sie das Tauchen zu erlernen 
eine Kleinigkeit, sie fühlte sich unter Wasser wie 
ein Fisch. Schon bald wurde sie zur CMAS 2-Stern-
Taucherin brevetiert. 
Ihre beruflichen Kenntnisse in Administration und 
Buchhaltung kamen wie gerufen und von Beginn an 
übernahm Sie die Leitung des Büros der Tauchschule 
in der Barbarossa-Bucht. 
Für Interessenten und Kunden war Trudi immer 
für einen Schwatz zu haben, sie wusste über Alles 

Bescheid und vermittelte 
gerne ihre Tipps in 
allen Belangen. Ein 
guter Umgangston 
mit den Kunden lag ihr 
am Herzen. Dank ihrer 
vielfältigen Kenntnisse 
und Fähigkeiten machte 
sie sich schnell zur 

gefragten Ansprechperson. 
Keine Arbeit war Trudi zu viel oder zu schmutzig. 
Überall wo Hand angelegt werden musste, stand sie 
stets an vorderster Front mit dabei und lehrte den 
angehenden Tauchlehrern 
wie man Tauchausrüstungen 
richtig pflegt. Auch Johann 
und Verena durchliefen Trudis 
diesbezügliche Seminare. 
Selbst schweren Arbeiten 
ging Trudi nie aus dem Weg, 
zeigte auch auf der Werft den 
Jungen, wie man als Frau an 
den Schiffsrümpfen Sprazeln, 
Schleifen und Lackieren kann. 
Aber auch die kleinen Sorgen 
und Nöte, welche die jungen 
Tauchlehrer oder Hiwis 

(Hilfswilligen) plagten, 
waren ihr nicht egal, sie 
kümmerte sich rührig um 
deren Anliegen. 
Als die Ausweitung der 
inzwischen zu SUBEX 
gewordenen Geschäfte 
bevorstand, ging Trudi 
oft mit auf Reise und 
lernte die verschiedenen 
Destinationen über und 
unter Wasser persönlich 
kennen, was ihr später als 
Reiseberaterin im eigenen 
Reisebüro (SUBEX 
Reiseservice AG) sehr zu 
Gute kam. Mehr als 10 Jahre war sie, neben René, die 
Fachfrau in reisetechnischen Belangen. 
Trudi drängte sich nie in den Vordergrund, hörte 
bei geschäftlichen Diskussionen aber immer sehr 
interessiert zu. Sie ergriff jeweils aber sofort das 
Wort, wenn Ungereimtheiten oder mögliche, 
risikobehaftete Geschäfte Gesprächsthemen waren. 
Nebst ihrem Mann René, galt ihre große Liebe den 
Vierbeinern – und das waren viele. Der „Bobeli“, der 
„Bläcky“ und zuletzt der „Bajk“, um nur einige zu 
nennen. Genauso gut wie mit Menschen, konnte sie 
nämlich mit Hunden umgehen, welche Sie durchs 
halbe Leben begleiteten. Sie war deshalb sehr traurig, 
als René sie zu überzeugen vermochte, dieses Kapitel 
mit dem Ableben ihres letzten, sehr geliebten Tieres 
abzuschließen. 
Im Juni 2016 erlitt Trudi eine schwere Hirnblutung. 

Trotz moderner Medizin und 
bester Betreuung in einer 
Pflegeeinrichtung in Allschwil, 
wo René sie mindestens zweimal 
täglich besuchte, trat leider 
über anderthalb Jahre keine 
Verbesserung mehr ein. Am 
13.September verstarb Trudi im 
80.Lebensjahr. Ihr Tod löste große 
Betroffenheit aus, denn Trudi war 
beliebt. 

Trudi wird nie in Vergessenheit 
geraten.

Personalien
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H2O - Wasser Sparen - SHS

Eine Tauchbasis ohne Wasser? Unmöglich! Genau das 
brauchen die Taucher, ohne Wasser geht gar nichts.
Darin fühlen wir uns wohl und geniessen die 
Schwerelosigkeit.
Nach dem Tauchgang führt der Weg der Taucher 
automatisch zum Auswaschbecken. Möglichst gross 
mit viel Wasser muss es sein. Schließlich muss das 
Tauchmaterial gründlich im Süsswasser gespült 
werden.
Die wenigsten machen sich Gedanken darüber, wie 
viel kostbares Süsswasser dabei verschwendet wird. 
Der Aspekt der Hygiene wird genauso vernachlässigt.
Genau aus diesen zwei Gründen lohnt es sich, darüber 
nachzudenken ob das wirklich so sein muss.
Nein muss nicht! Das Tauchmaterial ist fürs Wasser, 
auch fürs Salzwasser gemacht.
Es schadet ihm nicht. Den viel grösseren Schaden 
gibt es, wenn das Tauchmaterial zum Trocken an die 
Sonne gehängt wird. Die UV Strahlung ist für die 
Tauchausrüstung genau so schädlich wie für die Haut.
Zum Punkt der Hygiene, auch wenn das 
Auswaschbecken noch so gross ist, wenn mehr als ein 
Taucher seinen Anzug, Füsslinge und Atemregler darin 
ausgespült hat, ist das Wasser nicht mehr sauber. Jedes 
weitere Auswaschen ist kein Reinigen mehr, sondern 
das Gegenteil, ein Verunreinigen. Wer wäscht seine 
Wäsche schon im Wasser, das der Nachbar fürs seinen 
Waschgang benutzt hat?
Um dem Unsinn der Wasserverschwendung 
entgegenzuwirken und gleichzeitig auch die 
Hygiene zu berücksichtigen, haben wir in unserer 
Basis im Baron Palace in Sahl Hasheesh den Ablauf 

des Auswaschens so organisiert, dass kein Wasser 
verschwendet wird. 
Anzüge und BCD werden nach dem Tauchen 
abgebraust, während Regulatoren, Booties und 
Zubehör in separaten Bottichen ausgewaschen 
werden. Beim Check Out wird das Material mit 
Desinfektionsmittel gereinigt.
Das Ganze haben wir in Bildern dargestellt. So sieht 
jeder, ohne weitere Worte darüber zu verlieren, was, 
wo und wie es gemacht werden kann.
Mit Erfolg, die Taucher verstehen und nutzen es 
bereits. 
Im Zuge dessen haben wir auch an den anderen 
Aussenfenstern Spezialfolien  angebracht und so den 
Aussenbereich etwas aufgepeppt.

INFORMATIONEN
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GÄSTEBETRIEB 
SHARM EL SHEIKH
Die Herbstmonate sind hier in Sharm wirklich 
traditionell gut gebuchte Monate. Viele unserer 
Stammgäste haben in den letzten Jahren sogar 
Freundschaften untereinander geschlossen und 
verabreden sich, um hier den Urlaub gemeinsam zu 
verbringen. Und dank der neuen Flugverbindungen 
aus Deutschland, durften wir im September sowie 
Oktober grosses Wiedersehen feiern. 

Tauchernachwuchs Lea musste diese Herbstferien 
jedoch ohne ihren „Buddy“ Niklas verbringen, 
denn er hat sich bei einem Unfall eine schlimme 
Knieverletzung zugezogen. Er und seine Eltern hoffen, 
dass es nun mit dem Tauchurlaub in den Osterferien 
2018 klappt und wir wünschen Niklas gute Besserung!

Als jüngstes Mitglied 
in der SUBEX-
Taucherfamilie 
begrüssen wir Seble. 
Nachdem sie letztes 
Jahr ihren Revelation 
Dive machte, durfte sie 
nun 12 jährig, mit Nina 
endlich die Ausbildung 
zum „BASIC Diver“ 
machen. Somit haben 
nun alle Kinder der 
Familie Weber einen 
SUBEX-Tauchschein 
und Vater Heinz plant 
schon einen Familien 

Tauchurlaub in 2019 um dann 
seinen 2000sten Tauchgang zu 
feiern. 
Unser ältester Taucher dieser 
Saison ist Hans, am 26.11. feierte 
er seinen 70 Geburtstag. In 
2013  hat er hier in Sharm die 
Ausbildung zum SUBEX Diver 
gemacht, letztes Jahr im Herbst 
seinen 100sten Tauchgang 
gefeiert und diesen Urlaub 
ganze 32 Tauchgänge gemacht. 

Egal ob auf dem Boot, bei den Bustouren oder 
den Tauchgängen am Strand, er geniesst die 
Unterwasserwelt in vollen Zügen und mit seiner 
geselligen Art unterhält er das gesamte Team und alle 
anwesenden Gäste. Wir freuen uns jetzt schon auf ein 
Wiedersehen. Vor allem wünscht das Sharm-Team ihm, 
dass er auch im  neuem Lebensjahr so gesund und 
Unternehmungslustig bleibt!
Ausserdem durften wir noch Silber Member Martin, 
Roger, Andreas, Renate, Dirk und Walter sowie die Gold 
Member Horst und Maria Luise, Heinz, Patrick,Thomas 
sowie Franz und Ulrike wieder willkommen heißen.
SUBEX Sharm Ex-Mitarbeiterinen Simone und Michaela 
mit ihrem Sohn Lennart, Patrick, Martin, Anna und 

Andrea mit Axel, sie alle kamen mal 
wieder an ihre alte Wirkungsstätte und 
genossen ihren Tauchurlaub als Gäste.

Seit 1999 ist Peter (l.) ein treuer SUBEX 
Gast und hat in Sharm nun seinen 
200sten Tauchgang gemacht.

GÄSTEBETRIEB EL QUSEIR

In den letzen Monaten waren wir in El Quseir sehr 
beschäftigt. Auch bei uns waren zeitweise alle 
Spinde besetzt. 
Wir hatten einige Repeater Gäste und auch 2 Gold 
Member und 6 Silber Member, neben zahlreichen 
Neukunden zu Besuch.
Mit über 40 Kursen in der Tauchaus- und 
Weiterbildung hatten wir über und unter Wasser mit 
Praxis- und Theorielektionen gut zu tun.

                    INFORMATIONEN
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INFORMATIONEN
GOLD und silber(MEMBER)regen

Auf allen Basen erreichten in den letzten Wochen 
zahlreiche Stammgäste einen neuen Memberstatus. 
Die entsprechenden Karten wurden feierlich von den 
Basenmanagern überreicht. 
Wir gratulieren allen neuen Silber-und Goldmembern und 
bedanken uns für ihre Treue:
Goldmember (über 250 TG mit SUBEX) :
Susanne & Angelina (HRG/SHS), Stephan (SSH)
Silbermember (über 100 TG mit SUBEX): 
Monica & Kurt (HRG/SHS), Dagmar& Ulrike (ELQ), Alexander 
(SSH)

Die beliebte Memberkarte bringt unseren Stammgästen viele 
Vorteile, unter anderem die Vorauskassenvergünstigung auf 
Tauchpakete mit 15 % (Silber) und 21 % (Gold). 

Nicht zu vergessen sind aber auch die vielen neuen SUBEX-
Member, die als Neukunden in den letzten Wochen zum 
ersten Mal mit SUBEX getaucht haben und nun von 10% 
Vergünstigung profitieren können.  Wir heißen Euch alle in 
der SUBEX-Member-Gemeinde herzlich willkommen!

SUBEX-Membercard
1996 - 2016

SILBER - MEMBER
über 100 Tauchgänge mit SUBEX

GOLD - MEMBER
über 250 Tauchgänge mit SUBEX

53.281 SUBEX MEMBER       
ab dem ersten Tauchgang mit SUBEX
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						      INFORMATIONEN

VERBESSERUNGEN AM TAUCHPLATZ - SSH

Wind, Wellen, unachtsame Speeboot Fahrer und 
der natürliche Alterungsprozess hatte unseren 
Begrenzungsleinen schwer zugesetzt. 
Das Recreation Team des Hotels hatte sie zwar zur 
Überbrückung wieder zusammengeflickt, dabei 
haben sie aber unseren gesicherten Tauchspot 
verkleinert und unser grosser Block der zwischen 15 
und 18 Metern liegt, war somit komplett ausserhalb 
der Begrenzung. Nach Rücksprache mit dem Hotel 
haben wir uns dazu entschlossen, die Leinen 
zu erneuern und nun auch den Spot für unsere 
Sicherheit zu vergrössern. 

Anstatt bis zur Hälfte liegt nur der gesamte Block 
5 und der Aussenbereich in unserem Spot und die 
Boote müssen eine wesentlich grössere Kurve fahren. 
Das sorgt gleichzeitig für etwas mehr Ruhe unter 
Wasser. 

WORLD YOUTH FORUM  - SSH

Dann steht das normale Leben eben mal 
wieder für einige Tage still! 

Unter der Schirmherrschaft des Präsidenten 
fand Anfang November die grosse 
internationale Youth Conference hier in 
Sharm statt. 
Über 3000 Teilnehmer versammelten sich 
unter dem Motto „We need to talk“ all for 
peace, all for creativity, all for development 
im Congress Center. 
Im Vorfeld wurde eine Grossputz 
durchgeführt und unsere Stadt erstrahlte! 
Im Nachhinein darf diese Konferenz als 
grosser Erfolg betrachtet werden. Aber als 
Nebeneffekt, durften wir wieder einmal nur 
die Tauchplätze in Ras Mohamed anfahren 
und sämtliche Wassersport Aktivitäten wurden aus Sicherheitsgründen eingestellt. Während dieser Woche 
mussten wir für alltägliche Transfers oder auch Besorgungen wesentlich mehr Zeit einplanen, denn überall 
waren Strassensperren oder Kontrollpunkte. 

Unsere Gäste nahmen es locker und wir waren alternativ zum täglichen Boot nach Ras Mohamed, auch in Dahab 
und an unserem Hausriff in Naama Bay.  Hier durften wir als einziges Tauchcenter vor Ort ins Wasser, denn unser 
Tauchspot ist ja eingegrenzt.
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NEUE FLUGVERBINDUNGEN NACH SHARM 
EL SHEIKH - WINTER 2017/18

Seit dem 07.10. gibt es endlich wieder Direktflüge 
aus der Schweiz nach Sharm El Sheikh. Die 
Fluggesellschaft Germania fliegt im Winter 
wöchentlich jeden Freitag ab Zürich.
Ausserdem gibt es nun wieder Direktflüge von 
Bremen, Hamburg, Berlin, Nürnberg, Düsseldorf 
sowie Frankfurt.
Hier in Naama Bay sind nun tatsächlich die 
deutschprachigen Gäste in der Überzahl und 
geniessen die vielen guten Restaurants.

AUFTAKT TAUCHZIEL BROSCHÜREN - SHS

Jede der 4 Tauchdestinationen, in denen die 5 SUBEX-
Tauchcenter zu finden sind, soll eine eigen Broschüre 
erhalten. 
Den Anfang macht diese neue Broschüre von SAHL 
HASHEESH, die ab sofort auf allen SUBEX-Tauchbasen 
und in den Zimmern des Baron Palace ausliegt.
Es folgen zeitnah Broschüren von Sharm El Sheikh, 
El Quseir und Hurghada, in denen sich unsere Gäste 
über die Besonderheiten des jeweiligen Tauchgebiets 
informieren können.

GÄSTEBETRIEB SHS/HRG

Die Sahl Hasheesh Basis ist die letzten Monate sehr gut 
besucht worden und zeitweise waren alle unsere Schränke 
besetzt. Nach 3 Jahren SUBEX Tauchbasis in Sahl Hasheesh 
freuen wir uns sehr, dass wir einen positiven Zuwachs an 
Gäste verbuchen können. Auch haben uns bereits einige 
Wiederholungsgäste mit einem erneuten Wiedersehen 
erfreut.

Im September, Oktober und November durften wir über 
15 Tauchaus- und Weiterbildungen durchführen und viele 
Gäste mit einem Revelation-Dive und in die wunderschöne 
Unterwasserwelt einführen. Der kostenlose Try-Dive im 
Pool erfreut sich großer Beliebtheit bei den Gästen des 
Baron Palace.

Die Boote in Hurghada waren im Herbst auch gut gebucht 
und wir konnten viele schöne Momente mit unseren 
zahlreichen Gästen verbringen.
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Täglich auf achse zu den 
schönsten tauchspots rund um 
el quseir

Die letzten Monate waren die Taucher aus El 
Quseir täglich unterwegs, um den Gästen viel 
Abwechslung bei den Tauchplätzen zu bieten.

Über 20 Sonderprogramme konnten 
durchgeführt werden. Besonders beliebt ist 
und bleibt dabei Elphinstone, wo, wie von 
allen gespannt erwartet, Hammer-Haie und 
Longimanus gesichtet wurden.

Salem Express, Abu El Kafan, Panorama Reef, 
Marsa Waleed und natürlich der allseits beliebte 
Tauchpklatz El Khaf standen ebenfalls auf dem 
Programm.

Das SUBEX-Team sorgt immer mit Sonnensegeln 
und Teppichen für ein schattiges Plätzchen zum 
Ausrüsten und für die Briefings. 

Es herrscht immer gute Stimmung weil die 
Guides, insbesondere Bettina (oben rechts) 
immer für einen Spaß zu haben sind.

NOCHMAL GUT GEGANGEN - SSH

Dass elektrische Geräte eine begrenzte Haltbarkeit haben, das ist ja 
nun wirklich nichts Neues. Dass sie aber beim Dahinscheiden fast 
ein Feuer auslösen, das kommt Gott sei dank nicht so häufig vor, 
habe ich (Nicole) jedoch in den letzten Monaten gleich 2 mal erlebt. 

Unser Wasserkocher sowie die 
Klimaanlage in meinem Büro haben 
vor der endgültigen Kapitulation 
jeweils dichte Schwaden an Qualm 
verursacht. 
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ROMAnTIK-HOTSPOT 
SHARM EL SHEIKH

Basenmanagerin Nicole ist nebenbei 
halbe “Verlobungs-Planerin”, 
denn nirgendwo gibt es so viele 
heiratswillige Taucher wie in Sharm 
El Sheikh!

Im letzten Jahr haben sich ex-SUBEX 
Mitarbeiter Beat und seine Anina hier 
in Sharm verlobt. (Wir berichteten) 
Ich (Nicole) durfte meinem Freund 
Beat bei den Vorbereitungen helfen 
und schon damals war es für Anina 
und Beat beschlossene Sache, dass 
ich zur Trauung in die Schweiz 
kommen muss. Und so machte ich 
mich Ende September auf die Reise, 
um an diesem wunderschönen 
Ereignis teilzunehmen. Neben der 
Hochzeit habe ich natürlich auch 
mal wieder die herbstlich gefärbten 
Wälder, die frische Luft und meine 
Lieblings schweizer Spezialitäten 
Schokolade und Fondue genossen! 
Und da nach der Hochzeit auch eine 

Honeymoon Reise stattfinden muss, 
darf ich meine lieben Freunde nun 
Mitte Dezember wieder hier in Sharm 
begrüssen. 

Auch Goldmember Thomas und 
seine Martina (unten) haben sich 
diesen Sommer das Ja-Wort gegeben 
und haben im November eine 
kleine „Flitterwoche“ hier in Sharm 
verbracht. 

Als hätte die Unterwasserwelt 
gewusst, dass es sich hier um einen 
besonderen Urlaub handelt, durfte 
Thomas bei einem Bootsausflug nach 
Tiran direkt 4 Haie sichten!

Wir gratulieren allen  herzlich!

12

GEBURTSTAG UND 
SUBEX DIVER- ELQ

Unser Gast Cathleen feierte 
ihren Geburtstag zeitgleich mit 
dem erfolgreichen Abschluss 
ihres SUBEX-Diver Kurses. 
Basenmanager Ashraf besorgte 
einen Kuchen und orientalische 
Spezialitäten, worüber Cathleen 
und ihr Mann Jens sich sehr 
freuten.

PANORAMA
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DER 60. GEBURTSTAG -HRG

Die komplette Familie 
Hausammann (v.l. Florian, Marina,  
Monica und Angelina) wünschte 
am 27. und 28. Oktober 2017 ein 
Privatboot, um den 60. Geburtstag 
von Mutter Monica gemeinsam 
beim Tauchen zu genießen.
Bereits Wochen vorher wurde 
unsere Alchasar durch unser 
Mitarbeiter Shazli frisch gestrichen, 
um als Privatboot für unsere 
Silber- und Goldmemberfamilie 
Hausammann startklar zu machen. 

Zusammen mit ihren Kindern 
Angelina und Florian hat Monica 
ihre Tauchgänge genossen und 
erfreute sich an jedem kleinen und 
großen Tier. Als sie ihre Idee hatte, 
ihren 60. Geburtstag in Hurghada 
bei uns zu verbringen, da wusste 

sie noch nicht, dass sie mit dem 
Tauchgerät unterwegs sein wird 
und ihren baldigen 60. Tauchgang 
bei uns absolviert. Den Red Sea 
Wall Tauchgang in der rasanten 
Strömung wird sie nicht mehr so 
schnell vergessen.

  PANORAMA

Patrick, der SUBEX erstmals 
in seiner Jugend auf Elba 
kennengelernt hatte, war schon 
einige Male mit Verena im Roten 
Meer unter Wasser. 
Er schwärmte zu Hause in der 
Schweiz seinen langjährigen 
Kollegen Mirco, Remo und 

Andrea immer wieder von der 
wunderschönen Unterwasserwelt 
des Roten Meeres vor und 
begeisterte alle so sehr, dass sie 
sich entschieden gemeinsam 
die Tauchausbildung bei SUBEX 
anzugehen. In einer Gruppe von 
Freunden macht das Tauchen 
lernen ja auch gleich noch mehr 
Spaß! 
Zu viert haben sie im Oktober 
2017 bei Johann ihre SUBEX Diver 
Ausbildung abgeschlossen.  

Wir gratulieren ihnen allen herzlich 
zu ihrer SUBEX Diver/ DTSA* 
Zertifizierung und hoffen bald 
wieder mit ihnen abtauchen zu 
dürfen.

      GEMEINSAM ANS ZIEL - HRG
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PANORAMA 

Im Oktober waren wir mit einer grossen Gruppe in 
Dahab. Wir beschlossen, dass dieser Trip wieder einmal 
individuell durchgeführt wird und entschlossen uns 
nebem dem Tauchplatz  „Canyon“ dieses Mal  „Ricks 
Riff“ zu betauchen. 

Dieser Tauchplatz ist etwa 1 km nördlich vom 
„Canyon“ auf dem Weg zum „Blue Hole“ und es wird 
ein „Drift Dive“ durchgeführt. Ausstieg ist dann nach 

etwa 70 Minuten wieder am „Canyon“. Als einzige 
Taucher durften wird die Unterwasserwelt komplett 
für uns alleine entdecken. Oberhalb 20 Meter viele 
wunderschöne Korallenblöcke in unterschiedlichen 
Grössen zwischen Sandflächen und unterhalb 20 
Metern das Riff. 

Neben den üblichen kleinen Fischen fanden wir 
verschiedene Schnecken, Garnelen, sowie einen 
Oktopus. 

Zum Abschluss des Tages machten wir uns auf den 
Weg in unser Stammrestaurant  „Ali Baba“ im Dorfkern, 
wo wir uns mit Blick auf Saudi Arabien kulinarisch 
verwöhnen ließen. 

Fazit von unseren Gästen und uns: An „Ricks Riff“  
tauchen wir ganz sicher mal wieder. Eine echte 
Alternative.

Dahab - Alte Liebe rostet 
nicht

Von Dahab geht ein besonderes Flair aus, dass uns 
Taucher immer wieder magisch anzieht. Es geht 
über Wasser entspannt zu und unter Wasser gibt es 
viele fantastische Tauchspots. Abwechslung ist also 
bei einem Ausflug nach Dahab garantiert!
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  PANORAMA
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MIT LIEBE GEDRUCKT
Wo die kleinen Karten herkommen

Nach einem erfolgreich absolviert-
en Tauchkurs das Brevet in den 
Händen halten- ein tolles Gefühl 
für alle Taucher! Doch wo kommen 
die beliebten Karten eigentlich 
her?

Auf diesem Kartendrucker in der 
SUBEX-Zentrale (SRZ) werden alle 
Karten für HRG und SHS gedruckt, 
im Normallfall von Verena. 
Wenn Verena im wohlverdienten 

Urlaub ist, übernehme ich (Wera) 
diese wichtige Aufgabe. Alles 
schön und gut…?! Wäre da nicht 
das besondere Verhältnis zwischen 
Verena und diesem Drucker. Nur 
sie versteht seine eigenartigen 
Bedürfnisse und er vermisst sie im-
mer sehr und lässt dies jedes Mal 
an mir aus!

Erst hat er die Karten verschluckt, 
also normal reingezogen, um 
sie dann drinnen festzuhalten. 
Mühsam mussten die noch un-
bedruckten Karten wieder von mir 
rausgepult werden. Das ganze 10 
Mal hintereinander trotz guten 
Zuredens. Dann fiel mir ein, dass 
Verena immer die Klimaanlage im 
Büro ausschaltet, wenn sie druckt. 

Der Kartendrucker will wohl den 
GANZEN Strom für sich alleine und 
dass die druckende Person ordent-
lich schwitzt! 
Ok, schnell nochmal die Karte in 
der Küche gründlich spülen für 
den nächsten Versuch. Endlich! 
Ich schaffe es im Schweiße meines 
Angesichts die zwei 1*-Karten zu 
drucken und sie werden den nichts 
ahnenden Gästen feierlich überrei-
cht. Ob sie die Mühe hinter diesen 
Karten zu schätzen wissen? 

Einige Tage später die erfreuliche 
Nachricht aus Sahl Hasheesh: 2 
Gäste haben je 3 Sonderkurse 
gemacht- Hurra!!! Ich darf also 6 
Brevets drucken!! 
Naja, frisch ans Werk, ich kenn ja 
jetzt den Trick mit der Klimaanlage! 
Drei Vorderseiten hintereinander 
laufen wie geschmiert vom Band, 
dann ist bei der vierten Karte 
plötzlich die Schrift gelb statt 
schwarz?! OK, das liegt sicher am 
Farbband, … aber es ist noch ganz 
dick und neu??…. Mmmmh. 

Nach einigen Versuchen, wie 
Computerneustart, Drucker strei-
cheln, Drucker neu anschließen, 
Drucker bedrohen, Drucker ver-
fluchen, wechsle ich das Farbband 
mehrmals, aber das Druckergebnis 
bleibt absolut ungenügend mit 
gelber Schrift und halbgedruckten 
Karten.

Da fällt mir in meiner Verzweif-
lung der baugleiche Zweitdrucker 
ein, der gerade aus Kairo von der 
Reparatur zurückgekommen ist. 
Ich packe ihn aus und schließe 
ihn an und alles scheint ok, bis die 
Karte stecken bleibt und das ob-
wohl es 30 Grad im Büro hat, weil 
die Klimaanlage vorsichtshalber 
den ganzen Vormittag aus war. So 
löst sich auch dieser Hoffnungs-
schimmer in Luft auf und ich ent-
schließe mich die Sache erst am 
nächsten Tag wieder zu versuchen. 

Doch der Drucker merkt auch am 
nächsten Tag, dass ich nicht Ver-
ena bin und frustriert kapituliere 
ich. Plan B tritt in Kraft, die Karten 
müssen in El Quseir gedruckt und 
150 km nach Hurghada geschickt 
werden. So konnten sie rechtzeitig 
an die stolzen und wieder nichts 
ahnenden Kurs-Absolventen über-
reicht werden.

An Verenas erstem Arbeitstag nach 
ihrem Urlaub, schmeißt sie gleich 
voller Tatendrang den Karten-
drucker an, um Namensschilder 
für Neuankömmling Yannic zu 
drucken. Natürlich berichte ich ihr, 
dass dies leider nicht möglich sein 
wird, da beide Drucker endgültig 
kaputt sind.
Fünf Minuten und einige Tricks 
später (Farbband abwickeln, 
Druckeinstellungen ändern) brum-
mt das Ding zufrieden und spuckt 
2 perfekte Namensschilder aus. 

Als positiv denkende Person fällt 
mir dazu nur eins ein: Wenigstens 
eine Seite im SUBDATE voll! ;)
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ROCHENINVASION IN SHARM 

GITARRENROCHEN AM HAUSRIFF- SSH

Vom 04.11.-10.11.17 hatten wir eine große Konferenz 
hier in Sharm (siehe Seite 9). Darum waren in dieser 
Zeit alle Wassersportaktivitäten, wie Bananenboot 
oder Parasailing, nicht erlaubt. Die Naama Bay lag 
dadurch für kurze Zeit im Winterschlaf, was für uns 
als Taucher ein reines Vergnügen war! Denn ohne die 
ständigen Motorengeräusche macht das Abtauchen 
an unserem wunderschönen Hausriff gleich nochmal 
soviel Spass!
Ich (Nina) hatte an diesem Tag den Welcome-Dive 
mit unseren Gästen Thomas und Markus, die das 
erste Mal an unserem Hausriff tauchten. Es war wie 
immer ein sehr schöner Tauchgang, mit mehreren 
Krokodilfischen, einem Steinfisch, einem Drachenkopf, 
einem schönen Schwarm Großmaulmakrelen, ein 
Napoleon war auch noch dabei und einiges mehr..... 
Eigentlich blieben keine Wünsche offen. 
Dann, am Ende dieses Tauchgangs, ich war bereits bei 
Block 2, Thomas und Markus kamen hinter mir und 
waren noch zwischen Block 3 und Block 2, riefen sie 
mich ganz aufgeregt zurück, sie hätten etwas „großes“ 
gesehen. Ich habe gesucht und geschaut, konnte aber 
nichts mehr entdecken. Also beendeten wir unseren 
Tauchgang und beim Ausstieg fragte ich die Beiden, 
was sie denn dort gesehen hätten. Sie sagten einen 
Rochen mit Punkten, also dachte ich anfangs, ok, ein 
Blaupunktrochen, nicht so schlimm, dass ich den nicht 
mehr gesehen habe“, doch die Beiden waren ganz 
aufgeregt und sagten, er wäre 2m groß gewesen! 
Meine Vermutung war daraufhin ein Adlerrochen und 

ich hab mich für die Beiden gefreut, dass sie den nun 
auch noch auf ihre Liste  setzen können. Sie sagten, sie 
hätten auch ein Bild gemacht, dass wir uns natürlich 
auch gleich angeschaut haben. Und was war da auf 
dem Bild (oben) zu sehen? Kein Adlerrochen, es war 
tatsächlich ein ca 2m langer Gitarrenrochen!!!

Jetzt habe ich ja schon wirklich sehr viele Tauchgänge 
an unserem Hausriff gemacht und dabei schon die 
Dauergäste Leopardenrochen (links unten) und einige 
Federschwanzrochen (unten rechts) sehen dürfen.
Aber einen Gitarrenrochen, hab ich hier noch nicht 
gesehen! Und zu wissen, dass ich mich hätte nur 
umdrehen müssen... hat mich schon ein bisschen 
traurig gemacht. Umso mehr hab ich mich natürlich 
für Thomas und Markus gefreut...  

Meine Motivation, den Gitarrenrochen hier in der 
Naama Bay zu Gesicht zu bekommen, ist natürlich jetzt 
sehr hoch. Und ich hoffe einfach mal, dass er sich mir 
eines Tages zeigen wird!

HAILIGHTS 
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ganzkörperföhn und Anziehautomat 
gewünscht - SSH

Die Temperaturen an Land und Wasser sinken ( Das Wasser hat 
aber immer noch 25 Grad) der Wind wird frischer. Die Tauchanzüge 
werden dicker und wohl auch irgendwie enger als in der letzten 
Saison?! Unsere Gäste werden kreativ. Am Beach wird vor dem 
Tauchgang nach dem Anziehautomaten verlangt (damit es keine 
wunden Fingerknöchel mehr gibt und man auf die Plastiktüten zum 
Reinpressen in die Anzüge verzichten kann).

Und zwischen den Tauchgängen  wäre ein Trockenautomat cool, der 
wie eine Mikrowelle funktionieren sollte, damit er in minimaler Zeit 
für maximale Ergebnisse sorgt und natürlich portabel sein muss, 
damit der auch mit aufs Boot kann.
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WAS BEI VOLLMOND ALLES ANS LICHT 
KOMMT - SSH

Der Vollmond Nachttauchgang in Ras um Sid mit 
unseren Gästen Andrea und Martin hatte dieses Mal 
eine ganz besondere Überraschung parat:
Den Rotmeer Krötenfisch oder den „Alien“, wie wir ihn 
nannten, bis wir nach intensiver Recherche in unseren 
Fisch-Bestimmungsbüchern und im Netz den richtigen 
Namen (barchatus cirrhosus) fanden. 

Viel gelacht haben wir, denn der so ansonsten so ruhige 
Alexei war völlig euphorisch. 
Für uns alle war es nämlich das erste Mal, dass wir 
dieses ungewöhnliche Exemplar, aus der Familie der 
Froschfische gesehen haben.

GLEICH 2 der BIG 5 AM HAUSRIFF - ELQ
Nicht kleckern, sondern klotzen, das war scheinbar 
das Motto in El Quseir diesen Herbst. 4 mal 
konnten unsere Gäste einen Walhai direkt am 
Hausriff beobachten und außerdem auch an 
unserem Stammplatz El Khaf.
Ein anderes Mal kamen auch Delfine direkt vor ans 
Hausriff am Radisson Blu, worüber sich alle, die 
gerade am tauchen waren sehr freuten.

Dugongs trafen wir wieder auf unserem 
Sonderausflug nach Marsa Waleed.

HAILIGHTS                                           CHEFSACHE



18

JOHANNS DENKANSTÖSSE-
DIE FINIMETERLÜGE

Was wäre, wenn wir jederzeit und sofort erkennen 
könnten ob wir angelogen werden oder eben nicht? 
Der italienische Autor Carlo Collodi hat vor rund 135 
Jahren, die Figur des Pinocchio erfunden.
Eine Holzpuppe die sprechen kann.
Damit man erkennt ob Pinocchio Blödsinn erzählt, ob 
er lügt, hat der Autor in die Trickkiste gegriffen und die 
Nase vom Pinocchio, immer wenn er lügt um einiges 
wachsen lassen.
Ja was wäre, wenn das auf alle Menschen zutreffen 
würde?
Der “Longum nasum pressura mendax”,
sprich die Spezies Finimterlügner wäre geschaffen.

 
Das hätte zur Folge, dass rund 95 Prozent der 
Tauchinstruktoren zur Spezies der “Longum nasum 
pressura mendax” mutieren würde.
Da wird den Tauchern beigebracht, sie müssen beim 
Öffnen der Tauchflasche das Finimeter verkehrt herum 
halten, also so, dass man die Anzeige nicht sieht.
Mit der Begründung, dass man sich so dabei nicht 
verletzen kann. Das Glas des Finimeter könnte ja 
bersten und durch Glassplitter Schaden an den Augen 
herbeiführen.

In welchem Zeitalter leben denn diese 
Tauchinstruktoren?
Sie wissen offensichtlich nicht, dass schon seit 
Jahrzenten auch die Hersteller von Tauchmaterial per 

Gesetz verpflichtet sind, die strengen Richtlinien der 
DIN EN Norm einzuhalten.
Für Finimeter gilt die Norm 837-1.
Das hat zur Folge, dass u.a. der Druckaufbau im 
Finimeter so zu erfolgen hat, dass ein Bersten des 
Sichtglases unmöglich ist.
Das tragische an dieser Finimeterlüge ist, dass damit 
dem Taucher die Möglichkeit genommen wird, zu 
sehen ob sein Finimeter auch richtig funktioniert. Denn 
wenn sich der Zeiger des Finimeter beim Aufbauen des 
Drucks nicht gleichmässig und kontinuierlich bewegt, 
dann ist das ein Hinweis, dass mit dem Fini etwas nicht 
in Ordnung ist. 
In einem solchen Fall tauche ich also mit einem vom 
Fini anzeigten Luftvorrat, den ich gar nicht habe.
Die Folgen davon können verheerend sein.
Also, weg mit der Finimeterlüge!
Beim Aufdrehen des Ventils das Finimeter immer so 
halten, dass ich den Zeiger beobachten kann.
Dann weiss ich, um die korrekte Funktion und Anzeige 
meines Finis und kann mein Luftmanagement sicher 
danach ausrichten.

Überlassen wir also die langen Nasen den Spezies 
Unterwasser und nicht den ertappten Lügnern.
So tauchen wir sicher und können uns z.B. ganz der 
Suche des Langnasen Korallenwächters, Oxycirrhites 
typus, widmen.
 

Diesen zu finden ist gar nicht so einfach. Umso grösser 
ist die Freude, wenn ich ihn entdeckt habe. 
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CHEFSACHE
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WIR EMPFEHLEN / LESERBRIEFE

LESERBRIEFE / FEEDBACK

Zuschrift zum 55. SUBDATE:

“Gefallen haben mir insbesonders die 
verschiedenen Aktivitäten, die diversen 
neuen Angebote für unsere Kunden und 
Gäste. Speziell möchte ich dabei die Camp-
Übernachtung in Ras Muhammed erwähnen. 
Was für uns in den Sinai-Anfangsjahren die 
Norm, unser Alltag war, im Camp zu logieren, 
wird heute als Abenteuer-Erlebnis angeboten, 
tönt komisch, aber gut.- “

(Auszug) - Walti Guggenbühl, SUBEX-Gründer

Hier könnte Deine Zuschrift stehen!

Wir freuen uns schon auf Eure Zuschriften (Kommentare, Anregungen, insbesondere Eure Gedanken zur Chefsache, 
aber auch Themenvorschläge, Empfehlungen etc. ) unter: diving@subex.org

                                    SUBIPEDIA

mailto:diving@subex.org
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WIR EMPFEHLEN                                     SUBIPEDIA

Mit buntem Zuckerguss können Eistaucher, 
Mittelmeertaucher, Karibik- und Südseetaucher 
kreativ gestaltet werden. 

Zu jeder Taucher-Ausstechform gibt es noch gratis 
das kleine 12-seitige Heftchen „Taucher zum Naschen“ 
mit Rezepten und Serviervorschlägen für Raclette-
Taucher, Veggie-Taucher, Suppen-Taucher, Crêpes- und 
Cocktail-Taucher. 

Weitere Ausstechformen wie Seepferdchen, Hai, 
Jakobsmuschel, Seestern sind ebenfalls erhältlich. 
Mit dem Kauf einer Taucher-Ausstechform im online-
Shop auf www.diver-cookies.de werden zudem die 
Aktivitäten des Internationalen Jahres der Korallenriffe 
„IYOR 2018“ unterstützt. 

Ausstechformen aus der 
Welt unter Wasser

Nicht nur jetzt in der Vorweihnachtszeit sind 
kleine Energie-Häppchen bei Tauchern sehr 
beliebt, um die Kalorienvorräte nach einem 
Tauchgang wieder aufzufüllen. Mit den neuen 
Ausstechern von www.diver-cookies.de kann 
man nun Plätzchen in Taucherform oder mit 
Unterwasser-Motiven backen.
Da auch bei Tauchern Liebe durch den 
Magen geht, sind diese Ausstecher eine tolle 
Geschenkidee, z.B. als ein kleines Wichtel- oder 
Nikolausgeschenk!

Verband Deutscher Sporttaucher     www.vdst.de

PSST...
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SEEGURKEN - Die Staubsauger der 
Korallenriffe

Die Seegurke ist kein Gemüse, wie es aus dem 
deutschen Namen eigentlich abzuleiten wäre. Die 
Seegurke ist ein Tier.
Sie gehört zum Stamm der Stachelhäuter –
Echinodermata. Dazu gehören auch die Feder-, See- 
und Schlangensterne und die Seeigel.

Schon vor 500 Millionen Jahren besiedelten sie den 
Urozean. Nach ca. 300 Millionen Jahren starben die 
meisten aus. Die Überlebenden entwickelten sich, im 
Laufe der Evolution zu unterschiedlichen Varianten. 
Von kurz bis lang und von glatt bis stachelig, 
besiedelten sie alle Lebensräume im Meer, vom 
Flachwasser bis in die lichtlose Tiefsee.

Von den Seegurken – Holothuriodea- gibt es  heute 
rund 1200 Arten, von denen 70 vom Aussterben 
bedroht sind, vor allem weil sie in China als 
Delikatesse gelten. Dort werden so hohe Preise für 
getrocknete Seegurken bezahlt, dass chinesische 
Fischer sehr weite Wege auf sich nehmen, um die 
wehrlosen und fluchtunfähigen Seegurken zu 
fangen.

Alle Seegurken haben einen Körperschlauch mit 
winzigen Kalkkörperchen die ihnen eine gewisse 
Festigkeit geben. An den jeweiligen Enden befindet 
sich die Mundöffnung und der After.
Wenn man den After genauer betrachtet sieht man, 
dass der fünfstrahlig radiärsymmetrsich ist, so wie das 
auch bei den meisten Seesternen der Fall ist.
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Über die Mundöffnung nehmen sie den Sand auf, über 
den sie sich kriechend fortbewegen, führen den Sand 
durch ihren Körper und filtern das Organische raus.
Das anorganische wird durch den After ausgeschieden. 
Bei diesem Vorgang wird der Meeresboden von 
organischen Rückständen gereinigt.
Deswegen sind Seegurken ein wesentlicher und 
wichtiger Bestandteil des Ökosystems der Korallenriffe.

Auch wenn die Seegurken auf den ersten Blick kein 
visuelles High Light sind, haben sie es nicht verdient, 
dass Taucher achtlos an ihnen vorbei schwimmen.
Auf ihnen können sich nämlich ganz interessante und 
einzigartige Mitbewohner befinden.

Doch dazu mehr in der nächsten SUBIPEDIA.

      

SCHÖNE FEIERTAGE!

Das gesamte SUBEX-Team wünscht 
allen Lesern eine besinnliche 
Adventszeit, Frohe frohe 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2018!

Wir freuen uns darauf, mit Euch auch im neuen Jahr 2018 bei uns im   
Roten Meer tauchen zu gehen!

Das nächste SUBDATE erscheint Ende Februar 2018
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AUF WIEDERSEHEN IN 2018
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